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Niederschrift  
über die öffentliche Sitzung des Wege- und Umweltausschusses  

der Gemeinde Tellingstedt 
am Mittwoch, 30. März 2016, im Dithmarscher Hof 

 
Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20.15 Uhr 
 
Anwesend sind: 
Herr Manfred Dahl als Vorsitzender 
Frau Renate Rüger 
Herr Jan Thedens 
Herr Holger Wiese 
Frau Elke Jasper 
Herr Uwe Wieckhorst 
 
Entschuldigt fehlen: 
Herr Jochen Claußen 
Herr Jens von der Heyde 
 
Als Gäste anwesend: 
Herr Dr. Weidel, Kreis Dithmarschen 
Herr Oliver Will, BiA 
Herr Andreas Amberg, Gemeindevertreter 
Herr Helmut Meyer, Bürgermeister 
Herr Rüdiger Prüss 
Herr Ulf Meislahn, Gemeindevertreter, als Protokollführer 
Herr Norbert Arens, Gemeindevertreter 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung fand eine Ortsbegehung im Grashofweg wegen dreier 
Eichen statt, über deren Pflege die Anwohner und die Mitglieder des Ausschusses dis-
kutierten. Außerdem wurde der Wasserstau auf den Koppeln der Familie Jürgensen in 
der Südermühle in Augenschein genommen. 
 
 
Vor Beginn der Sitzung begrüßt der Vorsitzende die Gäste Dr. Weidel vom Kreis Dith-
marschen, der zu TOP 6 referieren wird und Herrn Oliver Will, der als Fachmann zu 
Top 9 herangezogen worden ist. 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
 
Der Vorsitzende beantragt den TOP 6 und TOP 9 vorzuziehen, dem Antrag wird ein-
stimmig zugestimmt. Die Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend. 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt der Vorsitzende, diese um nachfolgenden 
Tagesordnungspunkt zu erweitern: 
10. Grünschnittabfuhr 2016 
Der Erweiterung wird einstimmig zugestimmt.  
Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte verschieben sich entsprechend 
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Tagesordnung:  
 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Wege- und Umweltaus-
schusses am 24.11.2015 

3. Verwendung von naturschutzrechtlichen Ersatzzahlungen für Maßnahmen des 
Naturschutzes und der Landschaftspflege 

4. Sachstand zur Mineralstoffdeponie West Schalkholz/Hövede 

5. Mitteilungen 

6. Bericht des Wegeaufsehers 

7. Straßen- und Wirtschaftswege 

8. Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Tellingstedt - Änderung des § 7 
(Einheitsbedingungen) 

9. Angelegenheiten des Bauhofes - Beschaffung von Bürstenringen für die Kehr-
maschine 

10. Grünschnittabfuhr 2016 

11. Eingaben und Anfragen 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung des Wege- und Umwelt-
ausschusses am 24.11.2015   
 
Beschluss: 
Die Niederschrift über die Sitzung des Wege- und Umweltausschusses vom 
24.11.2015 wird genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 3. Verwendung von naturschutzrechtlichen Ersatzzahlungen für Maßnahmen 
des Naturschutzes und der Landschaftspflege   
 
Herr Dr. Weidel führt aus, dass bereits Biotopverbundsysteme im Raum Tellingstedt 
existieren. Der Ankauf zusätzlicher Flächen zwecks Arrondierung erscheint sinnvoll.  
Allerdings sollte eine Mindestgröße von 1 ha nicht unterschritten werden. Moorflächen 
sind nur im Verbund sinnvoll und eine Vernetzung ist anzustreben. 
In Zusammenarbeit mit der Stiftung Naturschutz in Hemmingstedt sind Artenschutzpro-
gramme zu initiieren. 
Dr. Weidel wird gemeinsam mit der Gemeinde geeignete Flächen heraussuchen um 
die Eigner darauf ansprechen zu können, wobei Langfristigkeit ein gewünschtes Ziel 
darstellt. 
Eine Bejagbarkeit ist jederzeit weiter garantiert. 
Bei Anpflanzungen, z. B. für Bienenschutz, sollte darauf geachtet werden, dass nur 
einheimische Arten zur Anwendung kommen. 
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Er fordert die Gemeinde auf, geeignete Flächen für Ausgleichknicks anzubieten. 
 
 
TOP 4. Sachstand zur Mineralstoffdeponie West Schalkholz/Hövede   
 
Oliver Will trägt vor, dass ein Gespräch mit der Fa Holcim die Erkenntnis gebracht hat, 
dass die Deponiepläne auf Eis gelegt wurden und zurzeit. nicht weiter verfolgt werden. 
Die BiA wird vom Verhinderungs- auf den Gestaltungsmodus schalten, um Fakten zu 
schaffen, die ein Wiederaufleben der Pläne nicht möglich machen. In Zusammenarbeit 
mit dem BUND und der Stiftung Naturschutz werden Initiativen des Naturschutzes in 
Angriff genommen. Auch sind touristische Pläne angedacht. 
 
 
TOP 5 Mitteilungen   
 

 Helmut Meyer trägt vor, dass die Risssanierung nicht zufriedenstellend durchgeführt 
wurde und eine Nachhaltigkeit nicht zu erkennen ist. Er wird eine Aussage von 
Herrn Engel vom Wegeunterhaltungsverband einholen. 

 Weiter weist er darauf hin, dass sich zwischen der Töpfer- und der Hauptstr. (zwi-
schen den Häusern von Frau Harder und Thies Kühl) ein Gemeindeweg befindet, 
der zum Teil von dem Tankstellenbetrieb überbaut ist. 

 Der Vorsitzende spricht das Problem der Bushaltestelle in Rederstall an. Es wird 
Kontakt zum Busunternehmen und zur Schule aufgenommen. 

 Am Ausgang des Dorfes Richtung Hövede sind Probebohrungen nach Kies vorge-
nommen worden. 

 
 
TOP 6. Bericht des Wegeaufsehers   
 

 Holger Jürgensen bekommt Bescheid, dass eine Entwässerung seiner Koppeln 
mithilfe eines Grabens nicht möglich ist, da die Koppeln zu tief liegen. 

 In Rederstall stehen Koppeln unter Wasser. Eine Abhilfe seitens der Gemeinde er-
scheint nicht möglich. 

 Der Randstreifen der Straße in Rederstall beim FW-Haus wird ausgebessert, damit 
ein gefahrloses Entlanglaufen möglich ist. 

 Der Graben in Tellingstedt-Weide am Grundstück von Jürgens wird ausgebaggert. 

 Der Stichweg südlich des Weges Welmbüttler Wald zu Uwe Breiholz wird ausge-
bessert durch Auffahren von Grand. 

 Der Weg hinter der Kläranlage wird ausgebessert, um das Wasser besser ablaufen 
zu lassen. 

 
 
TOP 7. Straßen- und Wirtschaftswege   
 
Der Wunsch des Bürgers Schuck nach Pflege der Eichen im Grashofweg wird vom 
Ausschuss nicht geteilt. Es scheint Aufgabe des Eigentümers zu sein, die Bäume zu 
pflegen. Trotzdem soll Einsicht in die Kaufverträge genommen werden, ob sich daraus 
ein Recht der Eigentümer ableitet. 
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TOP 8. Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Tellingstedt - Änderung des 
§ 7 (Einheitsbedingungen)   
 
§ 7 Nr. 6 Ziffer 5 wird abgeändert. Dabei wird festgestellt, dass es für die Bevölkerung 
nicht von Belang ist, dass nur bei eventueller Ansiedlung von Gefährderbetrieben eine 
Handhabe besteht.  
 
Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, den § 7 Nr. 6 Ziff. 5 (Einleitungsbedingun-
gen) der Abwasserbeseitigungssatzung der Gemeinde Tellingstedt folgendermaßen zu 
ändern: 
 

e – Chrom    alter Wert 3 mg/l  neuer Wert 0,5 mg/l  

h – Quecksilber  alter Wert 0,05 mg/l  neuer Wert 0,05 mg/l 

i - Blei    alter Wert  2 mg/l  neuer Wert 0,5 mg/l  

j – Zink    alter Wert 5 mg/l  neuer Wert 2,0 mg/l 

g – Kupfer   alter Wert 2 mg/l  neuer Wert 0,5 mg/l 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 
TOP 9. Angelegenheiten des Bauhofes - Beschaffung von Bürstenringen für die 
Kehrmaschine   
 
Beschluss: 
Die Anschaffung von Bürstenringen für die Kehrmaschine zum Preis von 530 Euro, 
wird beschlossen. Der Bürgermeister wird ermächtigt den entsprechenden Auftrag zu 
erteilen.  
 
Stimmenverhältnis:  
einstimmig 
 
Der Wegemeister hat die Anschaffung neuer Messer für die Schere zum Preis von 150 
Euro veranlasst. 
 
Die Kupplung des Gemeindetreckers ist kaputt, in Kürze wird eine Reparatur über ca. 
3.000 Euro auf die Gemeinde zukommen. Der Bürgermeister wird zu gegebener Zeit 
eine Eilentscheidung fällen.       
 
 

TOP 10. Grünschnittabfuhr 2016   
 
Vom 04.04.2016 bis zum 31.10.2016 wird wieder die Grünschnittabnahme durch die 
Gemeinde durchgeführt und zwar zu denselben Konditionen, wie in den Vorjahren. Der 
Bürgermeister informiert die Presse. Der Vorsitzende stellt ein professionelleres Preis-
schild her. 
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TOP 11. Eingaben und Anfragen   
 

 Rüdiger Prüß fragt nach der Pflasterung des Jungfernstiegs am Grundstück v. d. 
Heyde. Der Bürgermeister antwortet, dass es sich um eine rein private Aktion ge-
handelt habe, um das Wasser vom Grundstück fernzuhalten. 

 Holger Wiese spricht nochmals die schlecht ausgeführte Risssanierung der  
innerörtlichen Straßen an. 

 Renate Rüger bemängelt den schlechten Zustand der Wege im Welmbüttler Wald. 
Sie wird darauf hingewiesen, dass der vermeintlich richtige Ansprechpartner der 
Kreisförster ist. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
________________________    ____________________ 

Manfred Dahl       Ulf Meislahn 
Vorsitzender       Protokollführer 

 
 
Verteiler: 
Mitglieder, restl. GV, GBL, GSB, AV, Akte, Auszüge verteilt (us) 

 
 

 


